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Liturgien eine Mildorung erführe. 5. Ein Wechsel clor bisherigen Ordnung
von «Ito missa est» und « Benedicamus Domino» ist zu wünschen, so dass
zu jeder öffentlichen Messe das «Ite missa est» gehören würde, zur Privatmesse

jedoch «Benedicamus Domino» (das Requiem würde davon nicht
berührt).

Auf dieser Internationalen Tagung in Maria-Laach wurde am
Schluss mit Freude konstatiert, dass die Probleme der Liturgie sich
allenthalben in der gleichen Weise stellen und ihre Lösungen auf
den gleichen Grundsätzen beruhen 3). Offenbar haben wir es, so

dürfen wir folgern, mit einer Bewegung zu tun, die erst am
Anfang steht und die eine liturgische Erneuerung bringen kann.

Bern. Adolf Küry

l) A. a. O. S. 26.

Internationaler Altkatholiken-Kongress in Wien

Leider ist es infolge unvorhergesehener Umstände nicht möglich,
den Kongress in Wien durchzuführen. Zu unserem grossen Bedauern

sind wir genötigt, die Einladung zum 16. Internationalen
Altkatholiken-Kongress, die in dieser Zeitschrift (Jhg. 1951, Heft 4, S. 256 ff)
erschienen ist, in aller Form zurückzuziehen.

Am 9. Juni 1952.

Für die altkatholische Bischofskonferenz:

Der Präsident: Der Sekretär:

Dr. A. Rinkel Dr. A. Küry
Erzbischof von Utrecht Bischof der christkatho¬

lischen Kirche der Schweiz

Für den ständigen Kongressausschuss:

Der Präsident: Der Sekretär:

A.M.C, de Wilde Dr. U. Küry, Pfarrer


	Internationaler Altkatholiken-Kongress in Wien

